
Gottesdienstordnung

Juli 2023
   2. 13. Sonntag im Jahreskreis
  10.00 Familiengottesdienst 
   zum Schulschluss 
   zusammen mit der 6. Klasse
   Opfer für das Jugendbüro March
   Taufe von Finja Ziegler 

   6. Donnerstag 
  16.30 Gottesdienst im Altersheim

   9. 14. Sonntag im Jahreskreis  
  10.00 Pfarreigottesdienst
   Opfer für den Renovationsfonds
   der Pfarrkirche

 16. 15. Sonntag im Jahreskreis
  09.00! Pfarreigottesdienst
   Opfer für die Dargebotene Hand 

 20. Donnerstag 
  16.30 Gottesdienst im Altersheim

 22. Samstag  
  19.00! Pfarreigottesdienst
   Opfer für Pro Senectute 
   Schübelbach

 30. 17. Sonntag im Jahreskreis
  09.00! Pfarreigottesdienst
   Opfer für das Clubhüüs –
   Verein für begleitetes Wohnen 
   für Jugendliche 

August 2023
   3. Donnerstag 
  16.30 Gottesdienst im Altersheim
 
   5. Samstag
  19.00! Pfarreigottesdienst
   Opfer für das Hospiz Feusisberg

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad
Pfarreibeauftragte Erika Rauchenstein Tel. 055 440 11 75
   erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarradministrator Hermann Bruhin Tel. 055 462 17 66 hermann.bruhin@bluewin.ch
Pfarreisekretariat Tel. 055 440 11 75 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
   Montag, 08.30 bis 12.00 Uhr und
   Freitag,  08.30 bis 12.00 Uhr
Sakristei Tel. 055 440 34 68
Postadresse Pfarramt Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

Webseite: www.pfarrei-schuebelbach.ch

Aushilfen in den Sommerferien
Auch dieses Jahr werden wir in den Sommerfeien durch Aushilfen entlastet. Damit nach dem  
9.  Juli jeweils ein Priester in allen vier Pfarreien (Tuggen, Reichenburg, Buttikon und Schübelbach) 
den Gottesdienst übernehmen kann, werden wir die Zeiten für diese Wochen wieder anpassen.

So findet bei uns während vier Wochen jeweils ein Gottesdienst pro Wochenende statt entweder 
am Samstag um 19.00 Uhr oder am Sonntag um 9.00 Uhr (siehe Gottesdienstordnung).

Ab 13. August feiern wir den Sonntagsgottesdienst wieder jede Woche wie gewohnt um 
10.00 Uhr. 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen allen frohe und erholsame Sommerferien. 

Hermann Bruhin und Erika Rauchenstein



SCHÜBELBACH

 13. 19. Sonntag im Jahreskreis
  10.00 Pfarreigottesdienst
   Opfer für die Stiftung 
   Denk an mich
   Jahresgedächtnis von 
   Margartha Knobel-Ruoss

 15. Dienstag – 
  Maria Himmelfahrt
  10.00 Pfarreigottesdienst 
   mit Kräutersegnung 
   Opfer für die Stiftung 
   Denk an mich

 17. Donnerstag 
  16.30 Gottesdienst im Altersheim 

 20. 20. Sonntag im Jahreskreis
  10.00 Pfarreigottesdienst
   Opfer für den Renovationsfonds 
   der Pfarrkirche  

 27. 21. Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Familiengottesdienst 
   zum Schulanfang
   zusammen mit der 1.– 6. Klasse
   Opfer für Caritas/Schweiz

Stiftmessen im Juli 
und August 2023

Juli

  9. Anna und Pius Kistler-Kistler
  Hans Schalch-Kistler

August

20. Josef Müller und Rosa Schnellmann
  Raimund Josef Richard Bruhin

27. Marie Ruoss
  Albert Trinkler-Vogt
  Armin Bruhin-Meienberg

Opfer im Mai 2023
  7.  Pro Filia Fr.   83.80

14. Spitex Obermarch Fr. 101.—

18./21. Arbeit der Kirche 
 in den Medien Fr. 398.60 

28./29. Stiftung Sternschnuppe Fr. 263.90

Mittagstisch 
für Seniorinnen 
und Senioren

Wir treffen uns jeweils 
am Dienstag, 11. Juli und
Mittwoch, 16. August 2023 
um 11.30 Uhr im Restaurant Rössli.

Anmeldungen bis Montagabend
Telefon 055 440 46 66

Sozialberatung in Schübelbach
Eisenburgstrasse 8, 8862 Schübelbach 
Telefon 055 451 50 63
Beratungstermine 
nach telefonischer Vereinbarung

Das Pro Senectute Team

Aktivitäten der 
FMG Schübelbach

Minigolf

Am Montag, 10. Juli 2023, trifft sich die FMG 
Schübelbach zum Minigolf in Wädenswil.

Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Adlerplatz
Durchführung nur bei schönem Wetter.

Anmeldungen bis 7. Juli 2023
bei Claudia Hegner 078 600 66 81



Rückblick

Maiandacht
Vieles was wir mit 
unseren Augen 
se  hen, erscheint 
uns schön: eine 
Blume, eine 
De  ko  ration, eine 
Land schaft, ein 
Ge gen stand. 

Doch viel Schönes 
bleibt für die Augen 
unsichtbar. Erst 
wenn wir die Augen 
schliessen,
entdecken wir 
diese Schönheiten 
in und um uns.

Wir wissen nicht, ob Maria eine äusserlich schöne 
Frau war – wir stellen sie uns schön vor. Doch wir 
wissen, dass sie von einer inneren Schönheit erfüllt 
war. Diese Schönheit Mariens und unserer Natur 
haben wir an unserer Maiandacht gefeiert. 

Zu unserer schönen Andacht, haben die Gesänge 
des Kinderchors der Musikschule Obermarch unter 
der Leitung von Irene Bendel und die vielen schö-
nen Texte unserer Spurgruppe beigetragen. 

Allen Mitwirkenden und Teil neh-
menden herzlichen Dank für diese 
schöne Feier.  

Erika Rauchenstein und Spurgruppe

SCHÜBELBACH



Alpaufzugsgottesdienst

Gott selbst hat die Welt für 
uns als Lebensraum geschaf-
fen. Wir dürfen auf und in ihr 
leben. 

Jeden Sommer geniessen wir 
Me  nschen und unsere Tiere 
ihre wundervolle Natur auf 
den Wiesen und Alpen, im 
Wald und auf den Feldern. 

Doch trotz aller Schönheit 
birgt sie oft auch grosse Ge -
fahren. 

Am Alpaufzugsgottesdienst ha  ben wir Gott im Jodelgesang der Forst berg-Jutzer und in 
vielen Gebeten und Texten unsere Dankbarkeit ausgesprochen. Im Betruf von Heiri Kälin 
und mit dem Wettersegen haben wir Gott um seinen Schutz vor allen Gefahren gebeten. 

Bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen durften 
wir anschliessend den leckeren Apéro 
– von Sara Bruhin zubereitet und den 
Frauen der Spurgruppe serviert – 
geniessen. 

Allen die im Vorder- oder Hintergrund 
mitgeholfen und mitgebetet haben, 
damit dieser Gottesdienst zu einem 
Fest und für uns zum Segen wurde, 
herzlichen Dank. 

Erika Rauchenstein

SCHÜBELBACH

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Tag der offenen Tür

Unseren Kirchenschatz 
und die vielen Statuen, 
Bilder, sowie die Orgel 
bestaunen, etwas aus un -
serer Kir chen geschichte 
erfahren, den Kir chen turm 
erklimmen, Fragen stellen, 
einen Wettbewerb lösen 
und auf einen Preis hoffen, 
angeregte Ge  spräche füh-
ren, Kontakte knüpfen, 
den Gewölbekeller sowie 
unsere Büros im Pfarrhaus 
an schauen, feinen Kuchen 
und erfrischende Getränke 
geniessen – das und noch 
vieles mehr war an unserem ‘Tag der offenen Tür’ möglich. 

Alle Interessierten konnten sich ein Bild von unserer wunderschönen Kirche und dem 
modern und zweckmässig umgebauten und eingerichteten Pfarrhaus, aber auch von 
unseren beschränkten räumlichen Möglichkeiten machen. 

Über die vielen Besucher haben wir uns sehr gefreut, und hoffen darauf, dass auch dieser 
Tag Früchte trägt. 

Wir bedanken uns bei allen die Hereingeschaut haben, aber auch bei allen, die mitgehol-
fen haben, diesen Tag möglich zu machen. 

Kirchenrat Schübelbach und Erika Rauchenstein
mit Pfarreiteam 

SCHÜBELBACH



SCHÜBELBACH

Fronleichnam und Bauernhof

«Der Fronleichnamsgottesdienst war wie eine 
zweite Erstkommunionfeier, nur dieses Mal bei 
schönem Wetter.» Das war die Aussage eines 
Kom munionkindes nach unserem Fron leich-
namsgottesdienst. Treffender kann man es nicht 
mehr formulieren. 

An Fronleichnam steht das heilige Brot, die 
Hostie im Mittelpunkt unserer Gedanken und 
Gebete. Dieses Brot verbindet uns untereinan-
der und mit Jesus und weist darauf hin, dass 
nichts im Leben selbstverständlich ist und wir 
immer wieder Gründe haben, uns zu bedanken. 

Ich bedanke mich auch! Bei allen, die auch die-
ses Jahr den grossen Aufwand und die Mühen 

nicht gescheute haben, uns den 
Fronleichnamsgottesdienst auf 
dem schönen Platz vor dem 
Kindergarten zu ermöglichen. 

Es ist nicht selbstverständlich, 
dass immer wieder so viele hel-
fende Hände – ob geplant oder 
spontan – zur Verfügung stehen 
und diese besondere Gottes-
dienstf eier und den anschlies-
sen den Apéro erst möglich ma -
chen. 

Der Besuch am Fron leich nams-
nach mittag auf dem Bauernhof 

von Jvonne und Mathias Diet helm 
rundet und schliesst den Kom mu-
nionunterricht jedes Jahr ab. 

Für die Kinder war es auch dieses 
Jahr ein Highlight. Ein Brot selbst 
kneten und gestalten, viel über 
Tiere, ihr Verhalten und ihre Be -
dürfnisse lernen, sie streicheln und 
füttern, einiges über die Land wirt-
schaft erfahren und feinen Süss-
most und Kuchen geniessen – ein 
eindrückliches Erlebnis, bei dem ich 
auch jedes Jahr auf die Unter-
stützung und Be  gleitung unserer 
Katechetin Marianne Keusch zählen 
kann. 

Erika Rauchenstein



Ich hoffe unseren Kommunionkindern die Freude an 
unserem Glauben, unseren Feiern und Traditionen in 
diesem Schuljahr ein bisschen näher gebracht zu 
haben. Die Arbeit mit ihnen und die Kontakte zu ihren 
Familien haben mich sehr gefreut. Ich bedanke mich 
für die Unterstützung von allen Seiten und wünsche 
unseren Kommunionkindern und ihren Familien wei-
terhin Gottes Segen und seine Begleitung auf ihrem 
Lebens- und Glau bens weg. 

SCHÜBELBACH



Ausblick

Schulschlussgottesdienst   
Nach den Frühlingsferien geht es jeweils mit 
grossen Schritten dem Abschied der 6. Kläss-
ler von ihrer Primarschulzeit entgegen.  

Während sechs Jahren haben sie im Schul-
haus, auf dem Pausenplatz, bei ihren Mit-
schülern, Lehr- und Betreuungspersonen ihre 
Spuren hinterlassen. 

Diesen Spuren wollen wir im Schul schluss-
gottesdienst nachgehen und Gott um sein 
‘Vorspuren’ und besonders für seine segnende 
Begleitung an der Oberstufe bitten.  

Deshalb feiern wir am Sonntag, 2. Juli um 
10.00 Uhr zusammen mit unseren 6. Klässlern 
den Schulschlussgottesdienst. Dazu sind auch 
alle anderen Schulkinder und ihre Familien, 
wie alle Gläubigen herzlich eingeladen. 

Erika Rauchenstein und Marianne Keusch 

Kräuter – und Blumensegnung 
an Maria Himmelfahrt
Die Kräuter- und Blumensegnung am Fest 
‘Maria Himmelfahrt’ ist nicht nur ein schöner 
Brauch, sondern gehört zu den Sakra men-
talien, den heiligen und heilsamen Zeichen 
unserer Kirche. 

Wie Maria in ihrer Mutterrolle für ihr Kind Jesus 
heilsam gewirkt hat, so wirkt sie heute heilsam 
für jeden Menschen und die ganze Welt. In 
diesem Sinne sind sie herzlich dazu eingela-
den, am 15. August Kräutersträusse zum Seg-
 nen mit in die Kirche zu bringen und mit uns 
den Gottesdienst um 10.00 Uhr zur Ehre der 
Gottesmutter Maria zu feiern. 

Erika Rauchenstein

SCHÜBELBACH

Sommerzeit ist Ferienzeit,  Zeit für Erholung, Zeit für Ruhe, 
Zeit aufzutanken, Zeit um andere Seiten zum Zug kommen zu lassen. 

Wir wünschen Euch allen so viel  von all dem, wie ihr nötig habt.

Möge der Herrgott euch Segen und Freude schenken für Leib
und Seele, Körper und Geist  und vor allem für euer Herz. 

Mögt ihr in diesem Sommer auf der Sonnen seite stehen dürfen.



Familiengottesdienst
zur Schuleröffnung
Wie wir das alte Schuljahr mit dem Segen 
Gottes abgeschlossen haben, wollen wir das 
neue Schuljahr mit seinem Segen beginnen. 

Besonders für unsere 1. Klässler und ihre Fa -
milien ist der Schulanfang mit grosser Auf-
regung und Vorfreude verbunden. Am ersten 
Schultag tragen sie stolz ihren selbst ausge-
suchten Schulthek in die Schule. 

Diesen Thek werden sie im wörtlichen wie im 
übertragenen Sinne während ihrer ganzen 
Schulzeit mit vielen schönen und weniger 
schönen Erlebnissen und Informationen füllen. 
Deshalb laden wir besonders unsere 1. und 
2.  Klässler, wie auch alle unsere Schulkinder, 
zum Familiengottesdienst mit Schulthek- und 
Kindersegnung am Sonntag, 27. August um 
10.00 Uhr ein. 

Erika Rauchenstein, Hermann Bruhin
und Rosi Sciullo

Gottesdienste im Altersheim
Gerne weisen wir sie darauf hin, dass unsere 
Gottesdienste im Altersheim, die jeweils zwei 
Mal pro Monat am Donnerstagnachmittag 
um 16.30  Uhr stattfinden (siehe Gottes dienst-
ordnung), öffentlich sind. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner und wir freuen uns, künftig 
auch Gäste begrüssen zu dürfen. 

Sommerferien
Wie das Ende des Kalenderjahres Anlass gibt 
auf das vergangene Jahr zurückzublicken, so 
tut es dies für uns auch das Ende des Schul-
jahres. 

Wehmütig blicken wir auf die Zeit, die so 
schnell verrinnt. Voll Dankbarkeit blicken wir 
auf alles, was uns gelungen ist. Betroffen ma -
chen uns manche Entwicklungen. Voll Hoff-
nung freuen wir uns auf das kommende 
Schuljahr. 

In diesem Sinne bedanke ich mich bei allen 
meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dem 
Kirchenrat und den vielen freiwilligen Hel fer-
innen und Helfern für jedes Mitdenken und 
Mittragen. 

Ohne diese gute Zusammenarbeit, und die 
vielen Menschen, die unsere Angebote anneh-
men, wäre meine Arbeit nicht möglich. 

Ich wünsche Ihnen allen sonnige und erholsa-
me Sommerferien und einen Schutzengel – 
wohin Sie die Wege auch führen. 

Herzlichst, Ihre Erika Rauchenstein 

Wir wünschen Ihnen allen erholsame
und schöne Sommerferien

Pfarreiteam Schübelbach und Kirchenrat

SCHÜBELBACH


